
Besprechungen

un! aut das mit den FEroberern gemeinsame er Versuch einer Biographie Johannes’
(1881—-1965, Papst seit 1958 begegnetLeben vorzubereıten. Diese Versuche tanden in

Venezuela, Guatemala un! schließlich in dem Schwierigkeiten verschiedenster Art Zunächst
sınd zahlreiche Quellen och unzugänglıch,Guarani-Gebiet (M Cayota, Bartomeu

Melı2a) Weiıtere Kapıtel gehen aut dıe innerhalb 30888! Beispiel die Nuntiaturberichte Aaus Parıs
ach Rom un eın srofßer e1l der Akten des Pon-dieses Rahmens erfolgende durchaus großartıge

Erziehungsarbeıit e1n, die Evangelisierung 1n den titıkats. Dann oilt CSg hınter der Fülle VO häufig
erfundenen, NUur gelegentlich richtigen Anekdo-indianıschen Sprachen Baumgartner), die

Katechıiısmen tür Indıos Nebel) un: die Kul- ten die wahre Gestalt des Papstes tinden.
Schliefßlich stellt sıch die Frage ach der Konti-turanthropologischen nsatze Marzal;,

Camps). Kritische Ausblicke eröttnen Suess, nultÄät seines Lebens, ach dem „Geheıimnıis Ron-

Waldentels un! Boff. IIDem Leser sE1 beson- callı  “  9 w1e€e INan ach seinem Tod nanntie Be-

ers der höchst intormatıve und den Raum der deutete die Papstwahl eine Wende, Ja eınen
Bruch, der W al das Erstaunen ber sein Ver-500 Tahre 1abdeckende Bericht VO Meıer CIND-

tohlen. Er At die heutigen Spannungen Z7W1- ständnıs des Papstamts 1Ur deswegen oxrof5,
schen den Ortskirchen Lateinamerikas un! dem weıl InNnan ıh vorher nıcht genügend kannte?

Für dıe Beantwortung dieser Fragen, über-Heıilıgen Stuhl verständlıcher werden: Mıt den
Unabhängigkeitskriegen breıteten sıch em haupt für dıe Erforschung des Lebens Johannes’

und des 7 weıten Vatikanıschen Konzıils,Klerus nationalkirchliche Bestrebungen aus (se-

CIl Ende des Jh begann sıch dagegen der nımmt das Istiıtuto DCI le Scıenze Religiose in

Ultramontanısmus stärker durchzusetzen. Die Bologna weltweıt den führenden Platz e1In. Der

Suche ach einer Wiederauftnahme der einheim1- vorliegende Band o1ibt einen eıl der Reterate
wiıeder, dıe 1 Junı 1986 be1 einem Symposiumschen Tradıtionen steht heute einem auf Zentra-

lIısmus angelegten und VO eigenen politischen dıieses Instıtuts in Bergamo gehalten wurden. Von
den sechs Beıträgen sind VOT allem dıe Lexte VO  }Vorstellungen gezeichneten römischen Kurs pC-

genüber. Etienne Fouilloux un G1useppe Alberigo her-
vorzuheben. Fouilloux, Protessor in Lyon, unter-Wıe in anderen Sammelbänden konnten uch

1er Wiederholungen nıcht vermıeden werden, sucht die Zeıt Roncallıs als untıius in Parıs 1944
bıs 1953 (73-110) Die rage ach einem „Konti-uch andelt 65 sıch 111 eiınen Schwerpunkte sSEei-

zenden Band Sehr bedauerlich IST, da eın Sach- nustätsbruch“ (73)s die sıch gerade 1mM Blick auf
dıiesen Lebensabschnitt Roncallıs stellte, ät Igund Personenindex fehlt Der ıntormatıve An-

hang bietet datür keinen Ersatz. FEıne Frage otffen Im Unterschied den nachfolgenden Jah-
1CI1 des Patriarchats in Venedig un! des Pontiti-drängt sıch 7A83 Schlufß besonders auf, ob und

w1e€e das Ineinander VO „Iglesıia de las Indıas“ un:! ats oibt wenıge sıchere Quellen, da{fß die
bısherige Literatur tast ausschliefßlich, auf jeden„Iglesia indıiana“ gelingen könnte. Und

apropO> trıumphierende Kırche: Errastı hat Fall ausgiebig A dem ‚wuchernden Corpus
der Anekdoten“ (73) schöpftt. Eın deutlicheresdie Liste der Selıgen un:! Heılıgen Lateinamerikas

zusammengestellt. S1e verlängert sıch bıs heute. Bild wiırd sıch erst gewınnen lassen, WEn einmal
Ob der Kontinent eın christlicher iSt, schon ISt die Nuntiaturberichte zugänglıch sınd
der och ISt, bleibt unbeantwortbar. Da aber (s3anz anders be1 dem Thema „Johannes
dort Menschen in ıhrem Glauben und tür ıh; un: das Zweıte Vatikanische Konzıl‘ das

sterben, 1st hıngegen unbezweiıfelbar. Gıiuseppe Alberigo behandelt (137-176). Hıer
Brieskorn SJ steht eın immenses Materı1al ZUT Verfügung, das

Alberigo kritisch un! kenntnisreich verarbeıtet.
Fın Blick Zzurück ach ON Johannes eın Beıtrag iSt deswegen grundlegend für dıe

Spirıtualıität, Theologıe, Wıiırken. Hrsg (Sius Konzıilsidee Johannes’ der „ein Konzıil
Art 1Ns Werk setzen“ wollte (1523; und se1-ÄLBERIGO un! Klaus ITISTADT. Wuürz-

Rolle be1 der Vorbereıtung „geschmeidig,burg: Echter 1992 211 (Studien Au Kırchenge-
schichte der Zeıt. Z art 59,— doch hartnäckıg“ SOWI1E während des
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Konzıils selbst se1in „gröfßtes Engagement“ galt SC das Konzıl.
der „Erhaltung der Freiheit des onzıls“ Die übrıgen Beıträge behandeln die Bıldung
Alberigo zeıgt auch us den Quellen, Ww1e 11ZU- Roncallıs Mellon:i), die Zeıt In Bulgarıen
treffend viele Behauptungen sınd, die iın zahlrei- Della Salda), seine Predigten Guasco) un:!
chen Veröffentlichungen ungeprüft tradıert WCOCI- seine Theologie Ruggıern). Der Band macht
den, un Beıspıel dıe Meınung, Johannes beispielhaft deutlich, W1e undiert in dem Bolog-

habe die VO der römiıschen Kuriıe erarbei- Instıitut gearbeitet erd un! welch ho-
Konzilsvorlagen alle MIt Zustimmung gele- hem Erkenntniswert die schon jetzt vertügbaren

SCI] (159; 69) Breıt belegt wırd auch die Abne:1i- Quellen verhelfen, WENN INnan S1C 1U einmal aus-

Sgung, Ja die Obstruktion der römıschen Kurıe wertiet Seıbel Y

DIESEM EFET
]OACHIM WIEMEYER, Dozent der Katholischen Fachhochschule Norddeutschland, betaft sıch mıiıt
der weıthın herrschenden Politikverdrossenheit und dem Glaubwürdigkeitsverlust VO Politikern un
Parteien. Er untersucht dıe Ursachen un: zeıgt Lösungsansätze.

Die Veröftentlichung seiner „Erinnerungen“ In ungekürzter Fassung lenkt den Blick wıeder auf den
Theologen un Schrittsteller Joseph Bernhart 88 1—1 969) (ISKAR KÖHLER, Professor tür Universalge-
schichte der Unwversıität Freiburg, würdigt Leben un! Werk

Hans W ALDENFELS, Protessor für Fundamentaltheologie der Unuversıität Bonn, berichtet ber
Erfahrungen eıner Chinareise 1mM Frühjahr 1993 eın Interesse gilt NT: allem der Sıtuation der Kırche
und der Priesterausbildung.

In der Diskussion das kırchliche Lehramt und seine Praxıs wırd zuwen1g gefragt, W1e€e das Lehr-
amıt sıch selbst versteht. KURT KOCH, Professor für Dogmatık der Theologischen Fakultät Luzern,
geht diıeser Frage ach

Am Junı jJährt sıch ZU 100 Mal der Geburtstag der englischen Schrittstellerin Dorothy
Sayers. HANS STEINACKER stellt ıhr vielseitiges Werk VOT, das neben den berühmten Krıminalromanen
auch geistliche Dramen un! theologische Essays umta{ßt

WERNER RITTER, Protessor tür Religionspädagogik der Unıiversıität Bayreuth, beobachtet in
den SOer Jahren eıne C Epoche in der evangelischen Diskussion U1 Schule und Bıldung. Seıine be-
sondere Autmerksamkeiıt richtet sıch dabej aut den Religionsunterricht.
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